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A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 26. August
10.00	 Eucharistiefeier im Zentrum 

Passwang
Sonntag, 27. August
21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 	Gottesdienst in der Rohrkapelle
Mittwoch, 30. August
	 8.30	 Eucharistiefeier in der Rohr

kapelle
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 1. September
Herz-Jesu-Freitag
17.00	 Rosenkranz
18.00  	Eucharistiefeier, Abschiedsgot-

tesdienst für Pfarrer Andreas 
Gschwind, Dreissigster für  
Ivo Häner-Gruber, Jahrzeit für  
Veronika und Ernst Stein-Steb-
ler, anschliessend kleiner Apéro 
im Pfarreisaal zum Verabschie-
den von Pfarrer Andreas 
Gschwind

Samstag, 2. September
22. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Pastoralraumgottesdienst  

Gelöbniswallfahrt nach  
Mariastein mit den Chören 
Breitenbach, Büsserach und 
Bärschwil

Mittwoch, 6. September
	 8.30	 Eucharistiefeier in der Fridolins-

kapelle
15.00	 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 7. September
15.30	 Eucharistiefeier im AZB
Freitag, 8. September
17.00	 Rosenkranz
18.00 	Eucharistiefeier, Jahrzeit für Ri-

chard Ankli-Gasser, Delphine 
Kink-Hügli

FEHREN
Samstag, 26. August
18.00  	Eucharistiefeier, Jahrzeit für  

Anna und Max Christ-Wehrli 
Donnerstag, 31. August
	 8.30  	Wortgottesfeier mit Kom

munion mit anschliessendem 
Kaffee im Restaurant Hofer

Samstag, 2. September
10.00	 Gelöbniswallfahrt Mariastein 

BEINWIL
Sonntag, 27. August
	 9.00 	Eucharistiefeier, Jahrzeit für 

Leonz und Anna Roth-Jenny 
und Kinder Helen, Paul und 
Anna, Augustin und Marie  
Anna Roth-Christ

Samstag, 2. September 
10.00 	Gelöbniswallfahrt in Mariastein

BÄRSCHWIL
Donnerstag, 31. August
18.30	 Rosenkranz
19.00	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. September
18.30	 Rosenkranz
19.00	 Eucharistiefeier

GRINDEL
Sonntag, 27. August
10.30	 Eucharistiefeier
		  Jahrzeit für Josef und Selina 

Henz-Studer und Angehörige; 
Fridolin Borer-Henz

		  Gedächtnis für Astrid Borer- 
Hamann, Verena Borer-Gunti 
und Adrian Borer; Theobald 
Lutz-Steg; Arnold Fringeli-Henz 
und Klara Fringeli

Donnerstag, 31. August
	 9.00	 Eucharistiefeier
Sonntag, 3. September
10.30	 Fiire mit de Chline
		  Familienkirche
Donnerstag, 7. September
	 9.00	 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Donnerstag, 31. August
	 8.30	 Rosenkranz	
Samstag, 2. September
	10.00 	Gelöbniswallfahrt Mariastein
Mittwoch, 6. September
	 8.30	 Zmorge für alle im Bernhards-

heim. Frauengemeinschaft
Donnerstag, 7. September
	 8.30	 Rosenkranz	
	 9.00	 Eucharistiefeier
	
BÜSSERACH
Samstag, 26. August
18.00	 Wortgottesfeier
Sonntag, 27. August
10.00	 Anlass für Jugendliche  

ab 10 Jahren bei der Feuerstelle 
Schlossgumpi. Details findet ihr 
auf www.pr-thierstein.ch 

Montag, 28. August
19.30	 Rosenkranz
Freitag, 1. September
	 8.30	 Herz-Jesu-Eucharistiefeier
Samstag, 2. September
Gelöbniswallfahrt Mariastein
	 9.30	 Besammlung beim Klosterhotel 

Kreuz, Mariastein
Montag, 4. September
19.30	 Rosenkranz
Freitag, 8. September
	 9.00	 Hauskommunion gemäss Brief

Pastoralraum
Verabschiedung von unserem 
Pastoralraumpfarrer  
Andreas Gschwind

Lieber Andreas
Im Namen aller Kirchgemeinden des 
Pastoralraums Thierstein, aber auch al-
ler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Helferinnen und Helfer, möchten wir 
Dir für die geleisteten Dienste ein   
grosses und herzliches Vergeltsgott  
aussprechen. Wenn auch die Zusam-
menarbeit nur von kurzer Dauer war, 
hat sie doch im Pastoralraum vieles be-
wirkt. 
Einige Projekte und Ideen hast Du auf-
gegleist, die es nun zu pflegen und um-
zusetzen gilt. Persönlich wünsche ich 
Dir, dass Du noch viele Berggipfel er-
klimmen mögest, und vor allem auch, 
dass Du Dir bei Deinem Vorbild und 
Idol Mutter Theresa Inspiration und 
Kraft holen kannst. 
Wie sagte es Mutter Theresa (die Mutter 
der Armen) treffend einmal:
« Das Schöne liegt ganz und gar nicht in 
der Armut, sondern, dass die Armen 
immer noch lächeln und trotz allem 
noch Hoffnung und Glauben haben.»
In diesem Sinne wünschen wir Dir alle 
nur das Allerbeste und persönliches 
Wohlergehen auf Deinem weiteren 
persönlichen und beruflichen Lebens- 
und Arbeitsweg.
«Denn alle Wünsche werden klein, ge-
gen den, gesund zu sein.»

Pastoralraumpräsident
Kaspar Sutter

Am Freitag, 1. September, um 18. Uhr 
findet in Breitenbach der Abschieds-
gottesdienst statt mit anschliessendem 
kleinem Apéro im Pfarreisaal. Dort ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich bei Andre-
as Gschwind zu verabschieden. 
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«Leben lernen – Frieden schaffen» 

Gelöbniswallfahrt Mariastein,   
Samstag, 2. September, 10 Uhr
Wir haben die Erlaubnis, aus dem 
Rundschreiben von Willy Bracher eini-
ge Inhalte hier wiederzugeben. 
W. Bracher bezieht sich auf Gedanken 
des Kapuziners Mathias Müller OFM, 
da sie sehr gut zum Wallfahrtsthema 
der 84. Gelöbniswallfahrt passen. Bru-
der Mathias Müller schreibt: «Vor mehr 
als 800 Jahren hat Franz von Assisi als 
junger Mann die Welt ganz neu gedacht 
und gelebt. Seine Erfahrungen in Krieg, 
Gefangenschaft und Krankheit haben 
ihn grundlegend verändert. Weg vom 
äusseren Reichtum und der Gewalt des 
Krieges wendet er den Blick nach innen 
und stellt das Menschsein mit dem 
Göttlichen in den Vordergrund seines 
Lebens. Gemeinschaft, Geschwister-
lichkeit, Wertschätzung gegenüber al-
lem Leben und Einfachheit gehören zu 

seiner Gegenwart. Er geht diesen Weg 
zielsicher mit einem offenen und liebe-
vollen Herzen. Die Zukunft jetzt neu 
gestalten – das sind Worte, die bedeu-
tend sind. Eine Umfangreiche Bedeu-
tung, weil wir täglich mehr und mehr 
erleben, dass in unserer Gesellschaft 
und in den Entwicklungen weltweit die 
Strukturen nicht mehr greifen. Das Zu-
sammenleben, die Gemeinschaft, Part-
nerschaft, Bildung, Erziehung, Berufs-
welt, Umwelt. Die Dringlichkeit, die Ge-
genwart neu zu denken und zu leben, 
wird immer spürbarer. 
Die Zeit damals wie heute war und ist 
reif für grundlegende Veränderung. Auf 
unserer Erde gab es noch nie so viele 
Flüchtlinge wie heute. Themen wie der 
Wandel des Klimas, die sich ausdeh-
nende Kluft zwischen Arm und Reich, 
der demografische Wandel, ein gleich-
berechtigtes Zusammenleben in der 

Breitenbach-Fehren-Schindelboden
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Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 783 80 91

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Am 13. August mussten wir uns von 
Paulina Straumann, geb. 13. Mai 1935, 
verabschieden. Wir senden den Ange-
hörigen unser tiefstes Beileid und wün-
schen viel Kraft für diese schwere Zeit.

Kollekte
27.8. Caritas Schweiz «Ja zu einer Welt 
ohne Armut» steht der Leitsatz von die-
sem Caritas-Sonntag. Die Welt um uns 
herum verändert sich rasant. Neue 
Technologien, neue Möglichkeiten. 
Doch gegen ein Problem haben wir 
noch immer keine nachhaltige Lösung 
gefunden: Die Armut! Erstmals seit 
Jahren nimmt weltweit die Armut wie-
der zu. Hautnah erleben wir derzeit, 
wie Menschen in Folge von Kriegsbe-
handlungen ihr ganzes Hab und Gut 
verlieren und aus ihrem geliebten Hei-
matland fliehen müssen. Die Klimakri-

se fordert auch ihre Tribute. Es bedroht 
die Lebensgrundlagen vieler Familien. 
Auch die ungerechten Verteilstrukturen 
benachteiligen die Schwächsten unter 
uns. Nur gemeinsam können wir etwas 
im Kampf gegen die Armut unterneh-
men. Ein «vergelts Gott» für Ihre Spende.

3.9. Theologische Fakultät
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche offene und gesprächsfähige 
Theologinnen und Theologen. Sie 
braucht Bildungsstätten wie die Theo-
logische Fakultät Luzern, die für eine 
gründliche und fundierte Ausbildung 
von Frauen und Männern für den 
kirchlichen Dienst sorgen. Das Bistum 
Basel stellt der Theologischen Fakultät 
seit Jahren eine Kirchenkollekte für 
spezielle Projekte und Forschungen zur 
Verfügung. Die Verantwortlichen dan-
ken für ihre Spende.

Wir gratulieren zur Hochzeit
Am Samstag, 26. August, geben sich in 
der Herz Jesu Kirche in Laufen, Désirée 
Leutwyler und Giacomo Belafatti das 
Jawort. Wir wünschen den beiden für 
die gemeinsame Zukunft alles Gute und 
einen unvergesslichen Tag mit ihren 
Verwandten und Gästen.

Gottesdienst Rohrkapelle  
mit Brislach
Am Sonntag, 27. August, findet in der 
Rohrkapelle der alljährliche Gottes-
dienst von Breitenbach und Brislach 
statt. Bitte beachten sie die Glocken an 
diesem Tag. Der Gottesdienst findet in 
der Kapelle statt, wenn um 9 Uhr die 
Glocken von Breitenbach und Brislach 
läuten. Sollte das Wetter schlecht sein, 
so wird nicht geläutet um 9 Uhr und der 
Gottesdienst findet um 10 Uhr in der 
Kirche Brislach statt.

Gesellschaft, neue Medien, künstliche 
Intelligenz, die Zunahme der Autokra-
tie und vieles mehr bewegen uns.» 
Die Frage ist also, müssen wir neu ler-
nen zu leben, damit wir auf der ganzen 
Welt Frieden schaffen können? Dass es 
Veränderungen für ein friedvolles Mit-
einander braucht, spüren wir immer 
wieder und bringt manchmal traurige 
Momente, aus denen man fast keinen 
Ausweg mehr findet! 
Gerade deswegen ist unsere traditio-
nelle Wallfahrt zur Maria im Stein, die 
seit 1920 stattfindet, so wertvoll! Da 
spüren wir Gemeinschaft und treffen 
auf Menschen, die wir gerne haben und 
bereit sind, im gemeinsamen Beten 
und Singen neue Wege zu finden!
 � Willy Bracher
Passend zum Wallfahrtsthema singen 
die Kirchenchöre aus Bärschwil, Büs-
serach und Breitenbach im Gottes-
dienst gemeinsam die Friedensmesse 
von Lorenz Maierhofer in einer Bear-
beitung von Isidor Lombriser. Lorenz 
Maierhofer komponierte die Friedens-
messe im Januar 2015 unter dem Ein-
druck von weltpolitischen und religiö-
sen Polarisierungen, Anschlägen und 
Menschen auf der Flucht. Maierhofer: 
«Es gilt stets wachsam zu sein, auch im 
Christentum, dass der Friede und 
grundlegende humane Werte nicht 
durch Verblendungen der Zeit aus dem 
Auge verloren gehen. 
Mögen Menschen nicht müde werden, 
sich für ein besseres Miteinander ein-
zusetzen.»� Isidor Lombriser
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Kollekte vom 27. August
Die Kollekte, die an diesem Sonntag 
aufgenommen wird, ist ein konkreter 
Beitrag gegen die soziale Ungerechtig-
keit und für eine Welt ohne Armut. Die 
Schweizer Bischöfe empfehlen das Ca-
ritasopfer und bitten um Ihre Unter-
stützung. 
Herzlichen Dank.

Gelöbniswallfahrt nach Mariastein
In diesem Jahr hat der Pastoralraum 
Thierstein die Organisation der Gelöb-
niswallfahrt übernommen, und alle 
Pfarreien sind herzlich eingeladen. 
Samstag, 2. September: 9.30 Uhr Be-
sammlung beim Klosterplatz Kreuz; 
9.45 Uhr Prozession zur Basilika mit 
Grusswort von Abt Peter von Sury;   
10 Uhr festlicher Gottesdienst, Zeleb-
rant Pfarrer Andreas Gschwind, Predigt 
Pater Hans Schaller, musikalische Ge-
staltung mit den Kirchenchören des 
Pastoralraums Thierstein. 
Anschliessend Apéro vor der Basilika. 
Das Thema der 84. Gelöbniswallfahrt 
ist: «Leben lernen – Frieden schaffen»

Einladung zur ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung 
Am Dienstag, 5. September, 20 Uhr im 
grossen Saal. 
Traktanden
1. Begrüssung, 2. Wahl des Stimmen-
zählers, 3. Verlesen und Genehmigen 
des Rechnungskirchgemeindeproto-
kolls vom 27. Juni, 4. Kredit Heizung 
Pfarrhaus, 5. Verschiedenes. Der Kir-
chenrat freut sich auf eine konstruktive 
Versammlung.

Nächster Spielnachmittag
Der Spielnachmittag für Senioren und 
Seniorinnen ab 60 Jahren findet am 7. 
September von 15 Uhr bis 17 Uhr im 
Pfarreisaal der röm.-kath. Kirche Brei-
tenbach statt.

Gebetsanliegen des Papstes und der 
Schweizer Bischöfe im September
Beten wir für die Menschen, die unter 
oft unmenschlichen Bedingungen an 
den Rändern der Gesellschaft leben, 
dass sie von Einrichtungen weder über-
sehen noch als unwichtig betrachtet 
werden. 

Beinwil
M I T T E I L U N G E N

«Leben lernen – Frieden schaffen»
Gelöbniswallfahrt Mariastein
Am Samstag, 2. September, findet die 
jährliche Gelöbniswallfahrt in Maria-
stein statt. Besammlung ist um 9.30 Uhr 
beim Klosterhotel Kreuz, der Gottes-
dienst beginnt um 10 Uhr.
Die Messe wird von Pfarrer Andreas 
Gschwind zelebriert. Die Predigt hält 
Pater Hans Schaller SJ, Gründer der Ar-
che Dornach. Die musikalische Gestal-
tung übernehmen die Kirchenchöre 
des Pastoralraumes Thierstein, unter 
der Leitung von Isidor Lombriser. An 
der Orgel spielt Markus Schlapp.
Die Klostergemeinschaft und der Pasto-
ralraum Thierstein laden freundlich 
nach Mariastein ein.

Wir mussten Abschied nehmen
Alban Müller ist im Alter von 81 Jahren 
zu seinem Schöpfer heimgekehrt.
Gott lasse ihm sein Licht leuchten und 
schenke ihm die ewige Freude.
Wir gedenken des Verstorbenen im Ge-
bet und entbieten den Angehörigen 
unser herzliches Beileid und unsere 
Anteilnahme. 

Jubiläumskonzert des Kirchenchores
In diesem Jahr kann der Kirchenchor 
Bärschwil auf sein 120-jähriges Beste-
hen zurückblicken. Eine lange Zeit für 
einen Dorfverein bei sich ständig ver-
änderndem Umfeld und neuen Frei-
zeitangeboten. Umso mehr freuen sich 
die Mitglieder des Chores, diesen Mei-
lenstein in der Vereinsgeschichte mit 
einem Konzert am Sonntag, 10. Sep-
tember,  um 17 Uhr in der St. Lukaskir-
che zu feiern, wozu alle Interessierten 
sehr herzlich eingeladen sind.
Für das Konzert konnten wir das Vokal-
quartett «Con Piacere», ein Ensemble 
bestehend aus zwei Musikerinnen und 
zwei Musikern, gewinnen. Freuen dür-
fen Sie sich auch auf die virtuosen Or-
gelbeiträge der beiden erfolgreichen 
Organisten Roberto Squillaci und Al-
berto Gaspardo.
Seien Sie herzlich willkommen zu die-
sem Konzert. Im Anschluss wird allen 
Besuchern ein Apéro offeriert. Wir sa-
gen ein herzliches Vergeltsgott für Ih-
ren Besuch.� Kirchenchor Bärschwil

Bärschwil
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Fiire mit de Chliine
Am 3. September startet auch das Fiire 
mit de Chliine ins neue Schuljahr! Weil 
ein neuer Anfang auch immer gerne 
von guten Wünschen begleitet wird, 
schauen wir uns einen solchen etwas 
genauer an. «Bhüeti Gott!», das hört 
man da und dort, aber nicht mehr so 
häufig. Was bedeutet das eigentlich? 
Vielleicht kommt ihr darauf, wenn ihr 
hört, was wir dieses Mal zusammen 
basteln wollen (etwas, das man auf dem 
Kopf trägt).

Und wenn ihr nun auch erfahren 
möchtet, was eine Gruppe hungriger 
Löwen mit dieser Sache zu tun hat, ja, 
dann solltet ihr vorbeikommen. Unser 
Igel Stefan und die Maus Lukas freuen 
sich schon auf viele Kinder. Sei doch 
auch dabei! Es laden herzlich ein:
� das Fiire-Team, Bärschwil-Grindel

Jeannine Laffer und Cornelia Ingold

84. Gelöbniswallfahrt Mariastein
Am Samstag, den 2. September, findet 
die Gelöbniswallfahrt Dorneck-Thier-
stein statt. Unter dem Motto «Leben 
lernen – Frieden schaffen» treffen sich 
Gleichgesinnte aus den Bezirken zum 
gemeinsamen Gottesdienst.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr beim Klos-
terhotel Kreuz in Mariastein. Nach ei-
nem Grusswort von Abt Peter von Sury 
beginnt der Gottesdienst mit Zelebrant 
Pfr. Andreas Gschwind, Prediger P. 
Hans Schaller und den Kirchenchören 
des Pastoralraums Thierstein unter der 
Leitung von Isidor Lombriser.
Nach dem Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen zum Apéro vor der Ba-
silika.

Grindel

Lukas und Stefan.
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Vier Kerzen
In einem dunklen Raum stehen vier 
Kerzen. Ein Kind betritt den Raum und 
zündet die Kerzen an. Die vier Kerzen 
brennen eine Weile, da fängt die erste 
an zu flackern und sagt: «Mein Name ist 
Ehre, die Menschen haben all ihre Ehre 
verloren», und erlischt. Dann fängt die 
zweite Kerze an zu flackern und sagt: 
«Ich heisse Glaube, die Menschen ha-
ben keinen Glauben mehr», und sie er-
lischt. Nun flackert auch die dritte Ker-

ze und spricht; «Mein Name ist Frieden, 
Frieden gibt es heute nicht mehr», und 
sie geht aus. Das Kind fängt an zu wei-
nen, da spricht die vierte Kerze: «Ich 
heisse Hoffnung, solange ich brenne, 
kannst du mit meinem Licht die ande-
ren Kerzen wieder anzünden.»

Opfereinnahmen Juli
Justinus-Werke 98.50, WBZ Reinach 
36.20, Arche im Nauen 41.90, Theodora 
Fondation 37.10. Herzlichen Dank.

Erschwil
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Voranzeige Erntedank
Am 10. September möchten wir ge-
meinsam Erntedank feiern. Die Teilete 
nach der Messfeier ist mittlerweile zur 
festen Tradition geworden. Gerne laden 
wir Sie ein, sich auch mit einer Gabe 
daran zu beteiligen. Anmeldeformulare 
dazu liegen in der Kirche auf. Vielen 
Dank!

Eheverkündung
Jasmin Lydia Fredrich und Kevin Mi-
chel Huber, beide wohnhaft in Büs-  
serach, heiraten am Samstag, 9. Sep-
tember, in der Herz-Jesu-Kirche in   
Laufen. Zur kirchlichen Trauung gratu-
lieren wir Jasmin und Kevin ganz herz-

lich und wünschen ihnen Gottes Segen, 
viel Freude und Glück für ihren ge-
meinsamen Lebensweg sowie ein schö-
nes und unvergessliches Hochzeitsfest.

Aus unserer Pfarrei verstorben
Dorothea Christ-Meury ist am 6. Au-
gust von uns gegangen.
Der Herr schenke ihr die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihr. 
Den Angehörigen wünschen wir Trost 
und Kraft in dieser schweren Zeit.

Kollekte
Die Kollekte am 27. August ist für Cari-
tas Schweiz bestimmt. 

Bei der Feuerstelle Schlossgumpi findet am Sonntag, 27. August, ab 10 Uhr 
der erste Anlass für Jugendliche ab 10 Jahren mit unserer Jugendarbeite-
rin statt. Details betreffend des Anlasses findet ihr auf www.pr-thierstein.ch

Neues in der Jugendarbeit Büsserach

Am 1. Juli durfte ich das ehrenvolle Amt 
als Jugendarbeiterin, getragen von der 
katholischen Kirche Büsserach, antre-
ten. Schon seit einigen Jahren ist es 
mein Fokus, direkt mit Jugendlichen zu 
arbeiten. Im Jahr 2017 leitete ich im 
Rahmen meiner kinesiologischen Tä-
tigkeit (die ich seit 2008 ausübe) einen 
Kurs für Kinder mit ADHS im Big Fit-
ness, bei dem wir gelaufen sind. Seit-
dem unterrichte ich dort verschiedene 
Kurse für Erwachsene. Anfang dieses 
Jahres griff ich den Wunsch, mit jungen 
Persönlichkeiten ein Projekt zu starten, 
wieder auf. Nun darf ich jeden Mitt-
woch mit neun Schülern der Schule 
Büsserach ein Schauspiel einstudieren, 
dessen Aufführungen kurz bevorste-
hen. Nun bin ich endlich im Hafen der 
Gemeinschaft und Liebe angekommen, 

getragen von der katholischen Kirchge-
meinde. Ich darf nun allen Jugendli-
chen im Dorf, inklusive meiner Tochter, 
die sich in dieser Phase der Entfaltung 
befindet, individuelle Möglichkeiten 
bieten, sich in ihrem eigenen Dorf zu 
entfalten. Das Konzept steht, die Räum-
lichkeiten sind noch in Arbeit. 
Vorerst werden wir uns kennenlernen 
und einige spannende Stunden in ver-
schiedenen Rahmen verbringen, bis es 
richtig losgeht. 
Ich freue mich darauf, für euch da zu 
sein, eure Wünsche kennenzulernen 
und gemeinsam mit euch an unserer 
Zukunft zu arbeiten. 
Bei Sorgen für die Seele bin ich ab so-
fort unter Telefon 061 781 45 31 für euch 
erreichbar.� Euer Youth Connect – 
�  (wir verbinden die Jugend) Nathalie Schaub

Büsserach
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Wochenende 26./27. August
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa, an-
schliessend Schlummerbecher im Pfar-
reiheim (siehe Seite 16)
Jahrzeit für Marie und Erwin Lack-Wie-
derkehr, Thomas Lack
Sonntag, 10 Uhr, Oberkirch
Firmfeier mit Dompropst Arno Stadel-
mann und Pfr. I. Bokwa mit 20 Firmanden 
unter der Leitung von Tanja Borer, feier-
lich begleitet durch den Gospelchor Gos-
pelfire unter der Leitung von Paul Stebler. 
Anschliessend Apéro im Pfarreiheim.
Opfer
Wir geben unsere Sammlungen der 
Blinden- und Begleithundeschule in 
Liestal. Die Firmanden hatten während 
der Vorbereitung eine tolle Begegnung 
mit den Tieren. Die Ausbildung eines 
Blinden- oder Begleithundes nimmt viel 
Zeit in Anspruch, aber sie öffnet Men-
schen mit Behinderung viele Türen. Ein 
grosses Mass an Eigenständigkeit wird 
durch die Tiere ermöglicht oder zurück-
gewonnen. Herzlichen Dank für Ihre fi-
nanzielle Unterstützung. 

Wochenende 2./3. September
Samstag, 2. September, 10 Uhr
Gelöbniswallfahrt 
(siehe Text nebenan)
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa Jahr-
zeit für Klara und Julius Stebler-Häng-
gi, Elsy und Walter Altermatt-Alter-
matt, Pius und Elsa Stebler-Stebler, Ber-
nadette Studer-Stebler

Sonntag, 9 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa, an-
schliessend Frühschoppen im Pfarrei-
heim.
Jahrzeit für Albertina Jeger-Hänggi
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa an-
schliessend Segnung und Verabschie-
dung des älteren Grabfeldes auf dem 
Friedhof.
Opfer
Das Opfer ist für die Theologische Fa-
kultät in Luzern bestimmt. Es braucht 
Bildungsstätten wie die Theologische 
Fakultät Luzern, die für eine gründliche 
Ausbildung von Frauen und Männern 
für den kirchlichen Dienst sorgen. 
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.

Gelöbniswallfahrt in Mariastein   
unter dem Motto  
 «Leben lernen – Frieden schaffen»
Samstag, 2. September
9.30 Uhr Besammlung beim Klosterho-
tel Kreuz, anschliessend Prozession zur 
Basilika. 10 Uhr Festgottesdienst, Zeleb-
rant Pfr. Andreas Gschwind, feierlich 
umrahmt durch die Kirchenchöre des 
Pastoralraumes Thierstein unter der 
Leitung von Isidor Lombriser.


